
5. Görlitzer Heilpädagogische Tage 
 
 
Die etablierte Fachtagung „Görlitzer Heilpädagogische 
Tage“ findet dieses Jahr zum fünften Mal statt. Alle 
Interessierten sind zur Teilnahme vom 06. bis 08. Juni 
2008 herzlich nach Görlitz eingeladen 
 
Die diesjährigen Görlitzer Heilpädagogischen Tage setzen 
sich mit der Thematik „Inklusion – von der Vision zur 
Wirklichkeit“ auseinander. Aufgrund der Entwicklungen 
in den vergangenen Jahren scheint es uns wichtig, in der 
Heilpädagogik den Raum für diesbezügliche 
Diskussionen zu schaffen. Theoretische Erkenntnisse, 
aber auch praktische Erfahrungen sollen als Grundlage für 
einen fachlich fundierten Austausch dienen. Dabei ist es 
auch unverzichtbar, die „Experten in eigener Sache“ in 
diese Diskussion einzubinden, um auch mit ihnen über 
Möglichkeiten, Wünsche und Schwierigkeiten 
hinsichtlich der „Inklusion“ zu diskutieren. Wichtig ist 
vor diesem Hintergrund aber auch, die Rolle von (Heil-
)Pädagogen in der inklusiven Arbeit zu klären.  
 
Zur Abrundung des Programms soll es am Freitagabend 
ein kleines Kabarettstück geben und am Samstagabend 
werden Menschen mit Lebenserschwernissen ein 
Theaterstück inszenieren. 
 
Zum Abschluss der Tagung wird es einen Ausblick auf 
den neuen Bachelor-Studiengang „Heilpädagogik / 
European Bachelor of Inclusion Studies“ geben, der zum 
Wintersemester an der Hochschule Zittau/Görlitz 
eingeführt wird. Dieser befasst sich schwerpunktmäßig 
mit spezifischen Themen der Inklusion und soll 
Studierende auf den gesellschaftlichen Wandel sowie die 
damit verbundenen variierenden Anforderungen 
vorbereiten. 
 
Wir freuen uns auf intensive Diskussionen und spannende 
Ausführungen und würden Sie gern zu den „5. Görlitzer 
Heilpädagogischen Tagen“ begrüßen. 
 
 
 

Infos und Anmeldung: 
 
 
Bitte melden Sie sich zwecks eines reibungslosen 
Tagungsablaufes möglichst umgehend über die 
angegebene Adresse an. Geben Sie dabei bitte Ihre 
Anschrift, Ihre Telefonnummer und falls vorhanden Ihre 
Fax-Nummer und Email-Adresse an. 
 
Die Tagungsgebühr beträgt: 35 € / Ermäßigt: 12 € 

Überweisen Sie bitte die Tagungsgebühr auf das folgende 
Konto: 
 
Prof. Dr. Norbert Störmer 
SPK Oberlausitz-Niederschlesischen 
Konto-Nr.: 4 000 601 429 
BLZ: 850 501 00 
Verwendungszweck: GöHpTage 
 
Weitere Informationen können der Homepage des 
Studienganges Heilpädagogik/Behindertenpädagogik am 
Fachbereich Sozialwesen der Hochschule Zittau/Görlitz 
entnommen werden: 

http://www.hs-zigr.de/heilpaedagogik 
 
Anmeldungen und Anfragen an: 

Prof. Dr. Norbert Störmer 
Hochschule Zittau/Görlitz 
Postfach 300 648 
02811 Görlitz 

eMail: n.stoermer@hs-zigr.de 
Telefon: 03581 – 4828169 
Telefax: 03581 - 4828191 
    
Tagungsort: 
Hochschule Zittau/Görlitz, 
Hermann-Heitkamp-Haus („blue box“), 
02826 Görlitz, 
Brückenstraße 1 / Furtstraße 2 
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Freitag, den 06. Juni 2008 
 

16.00 Uhr – großer Hörsaal 
Begrüßung und Einführung in die 5. Görlitzer 

Heilpädagogischen Tage 

Prof. Dr. Norbert Störmer 

Begrüßung der TeilnehmerInnen durch den Rektor 
der Hochschule Zittau/Görlitz 

Prof. Dr. habil. Rainer Hampel 

Begrüßung der TeilnehmerInnen durch den Dekan 
des Fachbereiches Sozialwesen der Hochschule 

Zittau/Görlitz 

Prof. Dr. Norbert Zillich 
 

16.30 Uhr – großer Hörsaal 
Inklusion – von der Vision zur Wirklichkeit 

Prof. Dr. Annedore Stein 
Evangelische Fachhochschule Darmstadt 

Prof. Dr. Olga Kowalczyk 
Ökonomische Akademie Wroclaw 

 
18.00 Uhr – großer Hörsaal 

Aussprache und Diskussion 

Moderation: Prof. Dr. Norbert Störmer 
 

Ab 18.30 Uhr – Aula 
Stehempfang mit Büfett (Haus und Hof e.V. Görlitz) 

Kabaretteinlage von Dr. Carsten Rensinghoff 
 

 

 
Samstag, den 07. Juni 2008 

 
09.30 Uhr – 12.30 Uhr  

Parallele Arbeitsgruppen zu folgenden Themen: 
1. Inklusion in Kindertagesstätten 

Moderation:  Marcus Schettler, Raum: U.20 

2. Inklusion in Schulen 
Moderation: Prof. Dr. Manfred Jödecke, Raum: 3.02 

3. Inklusion im Lebensbereich Wohnen und Freizeit 
Moderation: Miriam Mäthger-Viertel, Raum: 1.18 

4. Arbeit und Inklusion 
Moderation: Prof. Dr. Norbert Störmer, Raum: 1.20 

 
12.30 Uhr – 14.30 Uhr Mittagspause 

 
14.30 Uhr – 17.30 Uhr 

Parallele Arbeitsgruppen zu folgenden Themen: 
5. Rolle und Aufgaben von Elternselbsthilfegruppen 

im Sinne der Inklusion 
Moderation: Elke Grohme-Jiranek, Raum: 1.20 

6. Inklusion und die Selbstvertretung Betroffener 
Moderation: Dr. Carsten Rensinghoff, Raum: 1.18 

7. Inklusion und Gesellschaftswandel 
Moderation: Dr. Ilja Seifert, Raum: U.20 

8. Persönliches Budget und Persönliche Assistenz 
Moderation: Prof. Dr. Jutta Blin, Raum: 1.19 

9. Inklusion ins Gemeinwesen 
Moderation: Franka Thomas, Raum: 3.02 

 
18.00 Uhr – 19.00 Uhr / großer Hörsaal 

Plenum-Präsentationen der Ergebnisse aus den 
Workshops 

 
Ab 19.00 Uhr – Aula 

Warmes Büfett (SAPOS gGmbH) 

Schwarzlichttheater (Martinshof Rothenburg) 

 
Sonntag, den 08. Juni 2008 

 
Ab 08.30 Uhr – Aula 
Gemeinsames Frühstück  

(Studentenclub „Maus“ / Die Türmer e.V.) 
 

10.00 Uhr – 12.00 Uhr / großer Hörsaal 

Vorträge und Diskussion 
 

„European Bachelor of Inclusion Studies“/ 
Heilpädagogik 

Prof. Dr. Norbert Störmer 
 

Praxispartnerschaften im Bachelor-Studium 

Winfried Berger 
 

Die Betroffenenperspektive im Bachelor-Studium 

Projektgruppe 
 

Inklusive Pädagogik und Didaktik –  
zum Selbstverständnis von Pädagogen 

Prof. Dr. Jutta Blin 
 

13.00 Uhr – großer Hörsaal 

Fazit der Fachtagung 

Auf dem Sprung zu den  
6. Görlitzer Heilpädagogischen Tagen 

 
14.00 Uhr 

Ende des Kongresses 
 


